
Der Si^ der Provinz Brandenburg, die Stadt Potsdam, ist der Pro­
vinzialverwaltung zu unterstellen.

Der Oberste Chef der Sowjetischen Militärverwaltung 
Oberbefehlshaber der sowjetischen Besatjungstruppen in Deutschland 

Marschall der Sowjetunion G. Shukow.

Chef des Stabes der Sowjetischen Militärverwaltung in Deutschland 
Generaloberst W. Kurasow.

Befehl
des Obersten Chefs der Sowjetischen Militärverwaltung und Oberbefehls­

habers der sowjetischen Besatjungstruppen in Deutschland

den 27. Juli 1945 » Nr. 15 Berlin

Es wurde festgestellt, daß täglich per Eisenbahn rund 4000 bis 5000 
deutsche Übersiedler in Berlin eintreffen. Zwecks Vermeidung einer Über­
völkerung der Stadt Berlin befehle ich:
1. Die Einreise von Ubersiedlern in die Stadt Berlin ohne Erlaubnis des 

Militärkommandanten der Stadt Berlin zu verbieten;
2. dem Chef der Abteilung des Militär-Verkehrswesens, Generalleutnant 

Tschernjakow, auf allen Eisenbahnstationen und in Zügen, deren Ziel 
Berlin ist, eine Kontrolle vorzunehmen und die Personen, die ohne eine 
Erlaubnis des Militärkommandanten der Stadt Berlin reisen, nicht 
durchzulassen.

Der Oberste Chef der Sowjetischen Militärverwaltung 
Oberbefehlshaber der sowjetischen Besat}ungstruppen in Deutschland 

Marschall der Sowjetunion G. Shukow.

Chef des Stabes der Sowjetischen Militärverwaltung in Deutschland 
Generaloberst W. Kurasow.

Befehl
des Obersten Chefs der Sowjetischen Militärverwaltung in Deutschland

den 2. August 1945 Nr. 19 Berlin

Zur Verbesserung der Arbeit der Verlage und Druckereien und der 
Regelung der Kontrolle ihrer Tätigkeit befehle ich:
1. Allen Eigentümern sowie Leitern von behördlichen Druckereien ebenso 

wie von Vervielfältigungsapparaten, Rotatoren, Hektographen-, Glas-
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